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      Barney – eine vergessene Hundeseele

Sie hörte ein Weinen, aber sie wusste nicht woher es kam. Bei den vielen streunenden Hunden in der Gegend war es nichts Neues für sie und sie hatte es eilig. Also fuhr sie zu ihrem Termin. Als sie vier Stunden später zurückkam, war es immer noch da, dieses weinen. Also ging sie auf die Suche und merkte schnell, es kam aus einem leerstehenden Haus, die Bewohner waren vier Tage vorher ausgezogen. Ein Blick in das Fenster genügte und sie sah ihn, einen kleinen Welpen, auf den ersten Blick konnte sie erkennen, er war in einem schlechten Zustand. Alle Türen waren verschlossen und es wurde ihr schnell klar, es gab nur einen Weg in das Haus, sie musste ein Fenster einschlagen. Sie brachten den Welpen sofort zu einem Tierarzt. Eine erste Untersuchung ergab, er war stark dehydriert und der Tierarzt meinte, eine weitere Nacht hätte er nicht überlebt. 
Ein paar Tage später erreichte uns die Anfrage, ob wir diesen Welpen  aufnehmen könnten, in Bulgarien sind die Chancen sehr gering ein gutes Zuhause zu finden. Natürlich sagten wir sofort zu und so kam Barney ein paar Monate später bei uns an. Ein sehr aufgeschlossener und menschenbezogener Welpe. Man merkte schnell, er wurde wohl geliebt, bis die Besitzer umgezogen sind und er nur noch lästig war. Da ist es doch am einfachsten ihn in das Haus einzusperren und seinem Schicksal zu überlassen. 
Bei uns lebte Barney auf und so dauerte es nicht lange, bis sich die passende Familie fand und jetzt wird er nie mehr „vergessen“ werden.  
            

  

  
    Barney kurz nachdem der gefunden wurde  Barney als er bei uns ankam  
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